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Gruss vom Getriebe...

In der letzten Gazette berichteten wir von der
Getriebe-Reparatur. Diesmal geht es um das Zahnrad des
dritten Gangs. Bereits bei der Demontage hatten wir
feststellen müssen, dass ein Zahnrad Risse aufwies.
Vom blossen Auge konnte man einen tiefen Riss
erkennen. Die Frage war, ob es sich um einen
oberflächlichen Riss oder einen gefährlichen Tiefenriss

Iveco/fpt nahmen
jpffp nun das Zahnrad

auf den Infrarot-
Prüfstand. Was für
den Menschen der
Tomograph, ist für

das Zahnrad der IR-Prüfstand. Mittels Strom, magne-
tisierten feinsten Metallspänen und Infrarot-Licht kann

(Bild 2). Und damit wird es definitiv gefährlich" Einmal
heftig schalten, und der halbe Zahn könnte abbrechen,

sich im Getriebe verklemmen und tschüss
Getriebe! Also ging es darum, ein Ersatzzahnrad zu
fertigen. Zuerst einen Rohling drehen und fräsen,
dann beim Spezialbetrieb die Zähne fräsen, dann
härten, dann
auf Präzisi-
onsmass
feinschleifen, und
fertig ist das
neue Zahnrad
(Bild 3). Am
31. Mai war
das Zahnrad
fertig gefräst,
jetzt ist es
gehärtet und
poliert und
bereits in das
Caminhao-
Getriebe
eingebaut (Bild
4). Rechtzeitig
zum hundertsten

Geburtstag,

den wir
am 10.
September feiern
werden!

Wie geht es weiter? Getriebe fertig zusammenbauen,
Differenzial montieren, Räder montieren, Antriebswelle

und Kettenräder montieren, Ketten aufziehen,
Auspuff fertigmontieren, Kupplung an den Motor,
Zündmagnet dran, Kühler montieren und anschlies-
sen, und anschliessend kommt der grosse Moment
vom Motor-Probelauf. Falls dies gut geht, kommt die

Endmontage und die erste Probefahrt. Erst dann wird
die Brücke draufgesetzt und der Caminhao kann die
zweiten hundert Jahre herumfahren! Wann wird das
sein? Das weiss niemand, wir wollen auch keine
Prognose machen.

Grosser Caminhao-Dank an Iveco/fpt, an die Härterei
Arbon und an die Firma Grob in Nebikon. Diese drei
Firmen haben entweder gar keine oder eine ganz
bescheidene Rechnung gestellt.
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